
     Dresden, September 2004 

 
Tarifkommission fordert Erhalt des 
Flächentarifvertrages 
Im Rahmen ihrer Herbstsitzung forderte die DSTG-Tarifkommission 

die dbb tarifunion unmissverständlich auf, an der Einheitlichkeit des 

Flächentarifvertrages festzuhalten; denn nur der Flächentarifvertrag 

garantiere auch weiterhin nach dem altbewährten Grundsatz 

„gleichen Lohn für gleiche Arbeit“. Unterschiedliche Entwicklungen 

in einzelnen Bundesländern seien zu verhindern. Die Tarifvertreter 

aus allen Bundesländern positionieren sich einstimmig zur 

Tarifautonomie und zur Erfüllung der derzeitigen 

Satzungsbestimmungen, nach denen einzig die dbb tarifunion auf 

Bundesebene die Interessen der Kolleginnen und Kollegen im 

Tarifbereich bei den Tarifverhandlungen vertritt. Die bisherige 

Bündelung der gemeinsamen Interessen habe sich bewährt und 

stehe somit außer Frage. In Zeiten schwierigster 

Rahmenbedingungen sei ein Zerfall der gegenwärtigen 

bundeseinheitlichen Tarifstrukturen zu verhindern, so die 

Tarifkommission in ihrer Entschließung an die dbb tarifunion. Damit 

will die Tarifkommission die Handlungsfähigkeit der tarifunion 

untermauern und fordert Sachfragen in bewährter, konzentrierter 

Form zu lösen sowie auf regionale Eigeninteressen zu verzichten. 

Im Übrigen stand die Neugestaltung des Tarifrechts im öffentlichen 

Dienst im Mittelpunkt der 68. Sitzung in Dresden. 

Der Vorsitzende der Tarifkommission, Kollege Helmut Overbeck, 

informierte die Mitglieder über den aktuellen Stand und die Arbeit 

der Lenkungsgruppe. Auf der umfangreichen Tagesordnung 

standen des weiteren Tarif- und Eingruppierungsfragen, 

Fortbildungsmaßnahmen von Arbeitnehmern, Berichte über 

Arbeiter- und Organisationsangelegenheiten.  

 

 

 

 

 



Die Situation der Beschäftigten in der sächsischen 

Steuerverwaltung beleuchtete in Vertretung für Finanzminister Dr. 

Horst Metz der Staatssekretär im Staatsministerium der Finanzen 

Dr. Wolfgang Voß. An sein Referat schloss sich eine über 

zweistündige lebhafte Diskussion mit den Kolleginnen und Kollegen 

der Tarifkommission an. 

 

 
 

 

 

 

 

Die Mitglieder der DSTG-Tarifkommission mit Staatssekretär Dr. 

Wolfgang Voß (Sächs. Staatsministerium der Finanzen), dem 

Vorsitzenden der Tarifkommission Helmut Overbeck sowie den 

beiden stellv. DSTG-Bundesvorsitzenden Thomas Eigenthaler und 

Joachim Rothe in Dresden (v. l.) 

 

Aus dem Kreis der Tarifkommission wurden Kollegin Christa Seever 

(LV Niedersachen) nach fast 25-jähriger Zugehörigkeit und Kollege 

Wolfgang Prechel (LV Schleswig-Holstein) mit einem herzlichen 

Dank für ihre engagierte Mitarbeit verabschiedet. 

 



 
 

 

 

Kollege Helmut Overbeck (re.) verabschiedet Kollegin Christa 

Seever  

 

 

 
 

 

 

und Kollegen Wolfgang Prechel  
aus der Tarifkommission. 

 

 

 


